
Hoch her ging es beim Ottenhöfer Kerwaumzug, der trotz Regen und Kälte großes
Publikum fand. Mehr als ein Dutzend Themenwagen wussten mit den darauf nach-
gespielten Kapriolen, Kuriositäten und Kalamitäten ebenso zu begeistern wie
Gefährte aus dem Marktbergeler Ortsteil selbst oder seinen Gästen mit fleißigen
Sängern darauf. Unterstützt wurde die Kerwaburschen und -madli nämlich von der
Bayerischen Jungbauernschaft, die auch aus benachbarten Orten anreisten.
Anlässlich Jubiläums und „etwa 65 Jahren Landjugendarbeit“ war der örtliche
Seniorenkreis auch mit einem Wagen vertreten.  rcg/Foto: Rudolf Göller

VON HELMUT MEIXNER

BURGBERNHEIM – Der Schwaba-
cher Kreisbrandrat Holger Heller ist
ab Januar 2019 Vorsitzender des Feu-
erwehrverbandes im Regierungsbe-
zirk Mittelfranken. Heller, der bis
dato die Aufgabe des Stellvertreters
inne hatte, tritt die Nachfolge vonDie-
ter Marx an, der zum Jahresende in
den Ruhestand geht und nicht mehr
für das Amt kandidierte.

Aufgrund des Wechsels an der Spit-
ze galt es bei der Delegiertenversamm-
lung in Burgbernheim zudem weitere
Positionen in der Führungsriege des
Bezirks neu zu besetzen: Zum Zwei-
ten Vorsitzenden wurde der Ansba-
cher Kreisbrandrat Thomas Müller,
zum Kassenprüfer sein Neustädter
Amtskollege Alfred Tilz gewählt. Vor-
ausgegangen waren den turnusmäßig
anstehenden Neuwahlen in der Roß-
mühle Grußworte der Ehrengäste, ak-
tuelle Informationen seitens des Lan-
desfeuerwehrverbandes, der Regie-
rung von Mittelfranken sowie Berich-
te aus den diversen Fachbereichen des
Verbandes. Als Hausherr der Roßmüh-
le gewährte Bürgermeister Matthias
Schwarz den Gästen eingangs einen
kurzen Blick auf seine Stadt.

Dank der Behördenvertreter
Landrat Helmut Weiß und Regie-

rungsdirektorin Ingrid Schwarz wür-
digten das 365 Tage im Jahr währen-
de, zumeist ehrenamtliche Engage-
ment von zehntausenden Feuerwehr-
kräften und übermittelten den Dank
ihrer Behörden. In den Reigen der
Grußredner reihte sich zu guter Letzt
Kreisbrandrat Alfred Tilz ein, der sei-
nen Kollegen aus dem Bezirk in kurz-
en Zügen die wesentlichen Strukturen
des Feuerwehrwesens im hiesigen
Landkreis näherbrachte.

Danach ging es für die Delegierten
in die Berichte aus den Fachberei-
chen. Alfons Weinzierl, Vorsitzender
des Landesfeuerwehrverbandes in
Bayern, erläuterte Themen wie Förder-
richtlinien, den Ausbau des digitalen
Funknetzes und was man unterneh-
men kann, um an finanzielle Mittel zu
gelangen.

Mit Zahlen warteten im Verlauf des
Nachmittags, nebst anderen, der Vor-

sitzende der Jugendfeuerwehr Marcus
Maier und die Frauenbeauftragte des
Bezirks, Carola Güntner-Hoppe, auf.

Der Statistik zur Folge sind im Be-
zirks-Feuerwehrverband Mittelfran-
ken aktuell 39411 aktive Mitglieder
angesiedelt. Diese verteilen sich auf
1053 Freiwillige Feuerwehren in 210
Gemeinden des Bezirks. Hinzu gesel-
len sich weitere 514 Mitarbeiter in Be-
rufsfeuerwehren, 803 in Werks- sowie
55 Aktive in Betriebsfeuerwehren.

Die Gesamtzahl der Mitglieder im Ver-
band liegt bei 68619 Personen.

Zahlen präsentierte auch Carola
Güntner-Hoppe (Kreis Ansbach): In
den zwölf Verbänden Mittelfrankens
leisten 3491 Frauen aktiven Dienst; 24
von ihnen haben, ob in Ortswehren
oder auf Kreis- oder Bezirksebene
Führungspositionen inne.

Ein leichter Rückgang zeichnet sich
2018 im Nachwuchsbereich ab: Mar-
cus Maier zur Folge gibt es im Bezirk

508 Jugendfeuerwehren mit 4541 Akti-
ven. 423 von ihnen meisterten das
Bayerische Leistungsabzeichen, 720
erhielten die Jugendflamme und 2142
stellten ihr Können beim Wissenstest
unter Beweis. Keinerlei Beanstan-
dung gab es an der Kassenführung des
Fürther Stadtbrandrats Werner Ruf-
fus. Die von Thomas Müller beantrag-
te Entlastung des Schatzmeisters
sowie die des gesamten Vorstands fie-
len einstimmig aus.

GALLMERSGARTEN – Säulen-
hainbuchen, Kugelahorn, Apfel- und
Birnbäume – die Gemeinderäte be-
schäftigten sich in ihrer jüngsten Sit-
zung ausführlichmit Bäumen. Sie soll-
ten sich überlegen, wie die Schulstra-
ße in Mörlbach begrünt und eine Aus-
gleichsfläche an der Bahnschiene aus-
gestattet werden könnte.

Drei Bäume sollten es entlang der
sanierten Schulstraße in Mörlbach
sein. Linden wurden unisono abge-
lehnt. Ernst Grefig, Stadtgärtner von
Burgbernheim, habe Säulenhainbu-
chen empfohlen, berichtete Bürger-
meister Emil Kötzel. „Die gehen doch
schön nach oben“, bekundete Orts-
sprecher Helmut Baumann seine Zu-
stimmung zu dem Vorschlag. Zusätz-
lich fand man Gefallen an zwei
Büschen am westlichen Ende der
Schulstraße. Man einigte sich auf Flie-
der und Forsythie. Die Pflanzaktion
soll laut Beschluss in Eigenleistung
durchgeführt werden. Zu den Kosten
gab es keine Angaben.

Etwas anders war die Lage auf ei-
nem Flurstück in der Gemarkung Gall-
mersgarten in der Nähe der Bahnschie-
nen. Dort hatte die Bahn einen Durch-
lass sanieren lassen und baute dafür
einen Feldweg aus, damit Baufahrzeu-
ge den Bereich erreichen konnten.
Den Weg zurückzubauen, hätte „kei-
nen Sinn gemacht“, sagte Kötzel. Man
einigte sich darauf, den Weg zu belas-
sen. Allerdings schrieb nun das Land-
ratsamt vor, dass die Gemeinde Aus-
gleichsmaßnahmen ergreifen müsse.
Diese sahen die Pflanzung von vier
Laubbäumen oder acht Obstbäumen
vor.

Laub und Obst
Da die Neustädter Behörde auch für

den von der Gemeinde im Jahr 2016
aufgestellten Begleitplan zum Ausbau
des Kernwegenetzes Ausgleichsmaß-
nahmen forderte und dafür das glei-
che Grundstück wie für die erstge-
nannte Maßnahme vorsah, packte
man die beiden Punkte kurzerhand
zusammen. Nach langer Diskussion
über die Art der Bäume, die gepflanzt
werden sollten, einigte man sich bei
diesem Tagesordnungspunkt auf fünf
Laubbäume und 18 Obstbäume. Die
Kosten hierfür trägt die Gemeinde.
Dazu kommen acht Obstbäume wegen
dem vorherigen Tagesordnungspunkt.
Die Kosten hierfür würde die Baufir-
ma übernehmen.  bl

Pleiten rund ums Fahren

Fragen zur Umnutzung
DIETERSHEIM – Zurückgestellt

hat der Gemeinderat eine Bauvoran-
frage bezüglich einer Umnutzung ei-
nes Grudnstücks im Ortsteil Altheim.
Dort sollen auf einem Anwesen mit
Mühle ein Biergarten und ein Zelt-
platz entstehen. Das Gebäude hat eine
eigene Trinkwasserver- und Abwa-
serentsorgung, weshalb die Räte wis-
sen möchten, wie dies in Zukunft gere-
gelt werden solle. Auch zur Größe des
Zeltplatzes und zur Zufahrt wün-
schen sie genaue Angaben.

Offene Sonntage
DIETERSHEIM – Der Gemeinderat

hat in seiner jüngsten Sitzung die ver-
kaufsoffenen Sonntage im kommen-
den Jahr, also für 2019, festgelegt. Die-
se sind der 7. April zum Frühlingstag
in Dietersheim, der 19. Mai zur Kirch-
weih im Ortsteil Oberroßbach, der 15.
September zur Kirchweih im Ortsteil
Walddachsbach und der 27. Oktober
zum Kirchweih-Fest in Dietersheim
selbst.

Die neu gewählte Führungsriege des Feuerwehrverbands Mittelfranken, eingerahmt vom Landesvorsitzenden Alfons Wein-
zierl und den bisherigem Vorsitzenden Dieter Marx (von links) sowie Weinzierls Stellvertreter Norbert Thiel (rechts): Holger
Heller (ab Drittem von links), Thomas Müller und Alfred Tilz.  Foto: Helmut Meixner

ROTHENBURG – Eine 16 Jahre
alte Frau ist am Freitag gegen 11.30
Uhr in der Rothenburger Innenstadt,
nahe dem Rödertor, von einem noch
unbekannten Mann sexuell belästigt
worden. Der Täter soll unter Alkohol-
beziehungsweise Drogeneinfluss ge-
standen haben.

Nach Angaben der Polizei war die
16-Jährige zu Fuß Richtung Innen-
stadt unterwegs, als sie der ihr entge-
genkommende Mann als „Süße“ be-
zeichnet haben soll. Als sie den Unbe-
kannten ignorierte, griff dieser ihr ans
Gesäß. Eine Zeugin, die den Vorgang
offensichtlich beobachtet hatte, äußer-
te gegenüber der Geschädigten, dass
sie den Mann vom Sehen her kennen
würde. Nun ist die Polizei auf der
Suche nach der unbekannten Zeugin.
Die Geschädigte beschrieb den Täter
als zirka 30 Jahre alt, 1,65 Meter groß,
kräftig, kurze dunkle Haare und mit
Bart. Besonders auffällig soll eine
Tätowierung am Hals sein.  sb

ILLESHEIM – Ein betrunkener 36-
Jähriger hat in der Nacht zum Sonn-
tag laut Polizei eine Runde mit seinem
Auto auf der Kirchweih gedreht. Es
war eine Kerwa-Runde mit Folgen.
Zeugen beobachteten ihn und verstän-
digten die Polizei, die bei einem Test
einen Alkoholwert von 1,88 Promille
feststellte und eine Blutentnahme an-
ordnete. Seinen Fahrzeugschlüssel
und seinen Führerschein ist der Mann
los. Dafür bekommt er laut Polizei
Post von der Staatsanwaltschaft.  sb

BURGBERNHEIM – Zum 1. Januar
werden die Strompreise in Burgbern-
heim angehoben, um welchen Betrag,
steht bislang nicht fest. Da die notwen-
digen Informationen für einen endgül-
tigen Beschluss bis zur jüngsten Stadt-
ratssitzung nicht vorlagen, auf der
anderen Seite aber ein Stichtag Mitte
November eingehalten werden muss,
um die Neuregelung zum Jahresbe-
ginn in Kraft treten zu lassen, wurden
Bürgermeister Matthias Schwarz und
Kämmerer Rainer Rank zu den not-
wendigen Schritten ermächtigt.

Vor dem einstimmigen Beschluss
hatte Schwarz die Notwendigkeit zur
Anhebung mit Verweis auf die gestie-
genen Energie- und Netzkosten be-
gründet. „Es wird sicher ein Stück
nach oben gehen“, sagte Schwarz,
und sicherte zu, „wir versuchen, das
Ganze maßvoll zu gestalten“. Die
Kurzfristigkeit mochte Stadtrat Diet-
mar Leberecht nicht ganz nachvollzie-
hen. Da die Stadt der Kooperationsge-
sellschaft fränkischer Elektrizitäts-
werke angehört, hätte nach seiner Ein-
schätzung die Anhebung längere Zeit
bekannt sein müssen.

Schwarz verwies auf die seit länge-
rer Zeit steigenden Strompreise. Gene-
rell sei der Stromeinkauf für 2019 be-
reits getätigt, außerdem die Hälfte des
Bedarfs für 2020, informierte er. Kä-
me es aktuell zum Einkauf für das
kommende Jahr, würde die Anhebung
höher ausfallen.  cs

BURGBERNHEIM – Mehrere Ver-
kehrsunfälle sind am Freitag im
Bereich der Polizeiinspektion Bad
Windsheim gemeldet worden, unter
anderem drei in oder bei Burgbern-
heim und einer zwischen Westheim
und Urfersheim. Der Gesamtschaden
laut Polizeischätzung: 20000 Euro.

Los ging es gegen 7.10 Uhr mit ei-
nem Zusammenprall zweier Autos an
der Auffahrt auf die Bundesstraße 13
in Rudolzhofen, nur acht Minuten spä-
ter stießen Fahrzeuge am Friedensei-
cheplatz/Ecke Bad Windsheimer Stra-
ße in Burgbernheim aufeinander. In
Bad Windsheim krachte es um 15.35
Uhr in der Raiffeisenstraße, gegen 16
Uhr auf der Kreisstraße zwischen Ur-
fersheim und Westheim, wo ein Klein-
bus-Fahrer zu weit nach links kam,
sodass ein entgegenkommender Auto-

fahrer ins Bankett ausweichen muss-
te. Gegen 16.35 Uhr fuhr ein dunkler
Wagen in der Bergeler Straße in Burg-
bernheim so an parkenden Autos vor-
bei, dass ein Entgegenkommender aus-
weichen musste und einen geparkten
Laster streifte. Der Unbekannte fuhr
Richtung Friedenseicheplatz davon.

Überholtes Auto gerammt
Zu einem missglückten Überholma-

növer kam es gegen 16.50 Uhr auf der
Kreisstraße 52 bei Burgbernheim.
Dort wollte ein Autofahrer einen vor
ihm in Richtung Bundesstraße 470 fah-
renden Wagen überholen, der Fahrer
geriet jedoch mit seinen Reifen auf
das Bankett, woraufhin er entgegenge-
setzt lenkte und mit dem Auto, das er
überholen wollte, zusammenprallte.
Verletzt wurde bei all den Unfällen
laut Polizeibericht niemand.  sb

Aktuelles kurz berichtet Ottenhofens großes Kerwa-Kino

Heller neuer Chef der Feuerwehren im Bezirk
Kreisbrandrat aus Schwabach steht an der Spitze – Mittelfränkischer Verband tagt in Burgbernheim

Bäume beschäftigen
den Gemeinderat
Schulstraße soll begrünt werden

Die Witterung war abschreckend, doch die Schaulust war stärker, und so rieben
sich gestern viele Beobachter in Illesheim verwundert die Augen angesichts des-
sen, was ihnen die Dorfjugend bei ihrem Kirchweihumzug präsentierte. Der
Schwerpunkt des Geschehens lag dieses Mal auf Missgeschicken, welche Mitbür-
gern mit Fahrzeugen widerfuhren. So unterschätzte ein Illesheimer das Gewicht
des Schotters, denn durch einseitige Beladung kippte ein Gefährt um. Zu viel gela-
dene Gülle führte bei einem anderen Gespann zum Achsbruch. Nicht schlecht
schaute ein anderer Autofahrer, dessen Anhänger ihn während der Fahrt überhol-
te, ehe er einen Gartenzaun durchbrach.  ews/Foto: Ernst Werner Schneider

Unbekannter fasst
junger Frau an Po
Polizei sucht Zeugin und Täter

Fatale Kerwa-Runde
Betrunkener fährt mit seinem Auto

Strompreis wird
ab 2019 erhöht
Stadtrat fasst Beschluss
Noch keine genauen Zahlen

Unfallreicher Freitag
Polizei berichtet von zahlreichen Blechschäden
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